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Anmeldung zur Wiederholungsprüfung 

 
 
Termin:  .................................................  
 
 
Name:  .......................................................................................................................... 
 
Geboren am: .............................   in: ............................................................................ 
 
Staatsbürgerschaft:   .............................................................................................. 
   
Wohnort: ......................................................................................................... ............ 
  Postleitzahl        Ort                                 Straße 
 
 
 
Gem. Verordnung über die abschließenden Prüfungen in den berufsbildenden mittleren und 
höheren Schulen in der geltenden Fassung, melde ich mich zur Wiederholungsprüfung/zu 
den Wiederholungsprüfungen im oben genannten Termin an.  
 
 

Fach/Fächer 

1.  

2.  

   
 
 
 
....................................................................        ................................................................................     

 Ort, Datum              Unterschrift des/der Prüfungskandidaten/in 

 

Schulunterrichtsgesetz (rechtliche Grundlage): 

§ 23. (1) Ein Schüler darf … in einem Pflichtgegenstand oder in zwei Pflichtgegenständen eine Wie-
derholungsprüfung ablegen, wenn im Jahreszeugnis 

1. der Schüler in Pflichtgegenständen ohne Leistungsgruppen mit „Nicht genügend“ beurteilt worden 
ist  

hiebei darf die Gesamtanzahl der Beurteilungen mit „Nicht genügend“ gemäß Z 1 bis 3 zwei nicht 
übersteigen. 

(1a) Die Wiederholungsprüfungen finden – soweit nachstehend nicht anderes angeordnet wird – an 
den ersten beiden Unterrichtstagen der ersten Woche des folgenden Schuljahres statt. In der letzten 
Stufe von Schulen mit abschließender Prüfung findet die Wiederholungsprüfung in höchstens einem 
Pflichtgegenstand auf Antrag des Schülers zwischen der Beurteilungskonferenz (§ 20 Abs. 6) und 
dem Beginn der Klausurprüfung statt; eine einmalige Wiederholung dieser Prüfungen ist auf Antrag 
des Schülers zum Prüfungstermin gemäß dem ersten Satz und Abs. 1c zulässig. 

 


